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STADTTEILTAG
PA N KOW
Treffen Sie Torsten Schneider 
am 19. Juli 2016

 Stadtteiltag am Dienstag, dem 19. Juli 2016:

 10:00 Uhr  Besuch der
 (nicht Konrad-Duden-Schule
 öffentlich)

 11:30 Uhr Gespräch mit
 (nicht der Mieterberatung Pankow
 öffentlich)

 13:30 Uhr Besuch der Feuerwache Pankow, 
 (nicht Pasewalker Straße
 öffentlich)

 15:30 Uhr Infostand „Multifunktionsbad Pankow“, 
 (öffentlich) Sommerbad Pankow
 
 17:00 Uhr Infostand „Mieten in Pankow“,  
 (öffentlich) Rathauscenter Pankow
 
 18:00 Uhr Gespräch mit 
 (nicht Gesamtelternvertretungen Pankower Schulen
 öffentlich)
 

 Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!   
 

 PROGRAMM 

 
 
 

  
Außerhalb der Stadtteiltage können Sie mit mir unkompli-
ziert ins Gespräch kommen. Mein Bürgerbüro ist für Ihre 
Anliegen geöffnet:  Mo. 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Di. 13:00 bis 19:00 Uhr, Mi. 12:00 bis 19:00 Uhr, 
Do. 13:00 bis 19:00 Uhr, Fr. 13:00 bis 17:00 Uhr. 

Kommen Sie vorbei oder melden Sie sich per E-Mail oder 
Telefon.

Kontakt:
Bürgerbüro Torsten Schneider
Florastr. 94
13187 Berlin

Tel.: (030) 49 90 24 00
E-Mail: buergerbuero.schneider@t-online.de 
Internet: www.torsten-schneider.com



www.spdfraktion-berlin.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Berlin ist eine Weltstadt, die aus vielen Kiezen besteht. 
Wir als SPD-Fraktion wollen an unseren über 50 Stadt-
teiltagen im Jahr Probleme und Chancen in allen Ecken 
der Stadt kennenlernen und Lösungen erarbeiten. Mit 
ihrer Mischung aus Fachkompetenz und Bodenständig-
keit absolvieren die SPD-Abgeordneten ein interessantes 
Tagesprogramm und sind ansprechbar für die Anliegen 
vor Ort.

Die SPD-Fraktion ist Abbild der ganzen Stadt: Wir sind 
im Osten und Westen der Stadt gleich stark und reprä-
sentieren die Innenstadtbezirke genauso wie die Be-
zirke außerhalb des S-Bahn-Rings. Alle Interessen zum 
Ausgleich zu bringen, die Wirtschaft zu stärken und den 
sozialen Zusammenhalt zu erhalten – das können wir 
nur mit Ihnen gemeinsam schaffen. Deshalb laden wir 
Sie – nicht nur an den Stadtteiltagen – ein, mit uns ins 
Gespräch zu kommen.

Mit herzlichen Grüßen

Raed Saleh, Fraktionsvorsitzender

Bild Raed Saleh © Markus Wächter

Willkommen zum  
Stadtteiltag Pankow

Liebe Pankowerinnen und Pankower,

als Ihr Abgeordneter bin ich für Ihre Anliegen vor Ort ansprechbar, sei es 
in meinem Bürgerbüro oder bei Stadtteiltagen im Wahlkreis. Ich stehe im 
engen Kontakt mit Einrichtungen, die das Pankower Zentrum lebenswert 
machen. Deshalb besuche ich seit Jahren Schulen, Kitas, Einzelhändler und 
Gewerbetreibende, freie Träger und Vereine, Polizei, Feuerwehr, Kranken-
haus, Seniorenheime, die Jugendkunstschule, das Stadtteilzentrum, den 
Kinderbauernhof und unsere konfessionellen Einrichtungen. 

Pankow erlebt einen immensen Bevölkerungszuwachs. Mit Abschaltung 
des Sanierungsgebietes Wollankstraße vor fünf Jahren hieß es, hier werde 
keine Verdrängung stattfinden. Ist das so? Was ist erforderlich, um Miete-
rinnen und Mieter im Pankower Zentrum zu schützen? Dazu rede ich mit der 
Mieterberatung Pankow. Ich will aber auch Ihre ungefilterte Sicht erfahren. 
Kommen Sie zu meinem Infostand!

Pankows Bevölkerungszuwachs stellt auch die Schulen im Bezirk vor enorme 
Herausforderungen. Die SPD hat sich vorgenommen, mit sehr viel Geld 
in den nächsten Jahren neue Schulen zu bauen und den Sanierungsstau 
aufzulösen. Dazu werde ich sowohl mit einer Schulleitung als auch mit 
Eltern reden. 

Erfreulich ist, dass das Abgeordnetenhaus von Berlin auf Initiative der SPD-
Fraktion beschlossen hat, eine neue Schwimmhalle an der Wolfshagener 
Straße zu bauen. 30 Mio. Euro stehen für ein Multifunktionsbad bereit. 
Die Bedürfnisse aller Nutzerinnen und Nutzer – Schulen, Vereine, Frei-
zeitschwimmer, Kinder, Jugendliche und Senioren – werden berücksichtigt. 
Noch in diesem Jahr soll die Beteiligung der Öffentlichkeit starten. Treffen 
Sie mich vor dem Eingang zum Sommerbad, wo ich über das Vorhaben 
informiere.

Ihr Torsten Schneider

Kaum ein anderer Bezirk wächst so rasant und so stark wie Pankow. Damit 
die Kieze lebenswert bleiben, muss die soziale Infrastruktur mit dem Be-
völkerungswachstum Schritt halten. Entsprechende politische Beschlüsse 
auf Landes- und auf Bezirksebene gibt es, doch wie sieht es vor Ort aus? 
Darüber möchte ich mich ganztägig am 19. Juli informieren.

10:00 Uhr – Besuch der Konrad-Duden-Schule (nicht öffentlich)
Die Berliner SPD hat sich vorgenommen, in den kommenden Jahren die 
Sanierung aller Berliner Schulen systematisch und landesweit anzugehen. 
Dafür werden wir sehr viel Geld in die Hand nehmen. Seit Jahren bin ich mit 
den Schulen in meinem Wahlkreis auch wegen der Sanierungsbedarfe im 
Gespräch. In der Konrad-Duden-Schule möchte ich mir ein konkretes Bild 
von den dortigen Bedarfen machen, aber auch über sonstige Herausfor-
derungen der Schule reden. 

11:30 Uhr – Gespräch mit der Mieterberatung Pankow (nicht öffentlich)
Ich will die Lebensqualität in Pankow erhalten und verbessern. Verdrän-
gung aufgrund steigender Mieten und knappen Wohnraums muss ver-
hindert werden. Mit der Pankower Mieterberatung spreche ich über die 
aktuelle Situation auf dem Wohnungsmarkt im Pankower Zentrum und 
Anforderungen an die Politik.

13:30 Uhr – Besuch der neuen Feuerwache Pankow (nicht öffentlich)
Aus den völlig unzulänglichen Verhältnissen in der Grunowstraße ist die 
Pankower Feuerwehr vor anderthalb Jahren in ihre neue Feuerwache am 
neuen Standort Pasewalker Straße gezogen. Ich möchte mich informieren, 
ob und wie der neue Standort die Arbeit der Feuerwehr verbessert hat und 
welche Veränderungen sie in Pankow beobachten. 

15:30 Uhr – Infostand „Multifunktionsbad Pankow“, Sommerbad Pankow
(öffentlich)
Nach jahrelangem politischen Ringen kommt eine neue Schwimmhalle in 
die Wolfshagener Straße. Die Anfang der 2000er Jahre stillgelegte Halle 
wird durch ein Multifunktionsbad ersetzt, dass das Freibad integrieren 
wird. Die Bedürfnisse aller Nutzerinnen und Nutzer – Schulen, Vereine, 
Freizeitschwimmer, Kinder, Jugendliche und Senioren – werden durch 
dieses 30 Millionen-Euro-Investment berücksichtigt. Die Planungen sind 
aufgenommen.

17:00 Uhr – Infostand „Mieten in Pankow“, Rathaus-Center Pankow 
(öffentlich)
Pankows Zentrum ändert sich rapide, die Bebauung verdichtet sich, im-
mer mehr Eigentumswohnungen werden geschaffen, die Mieten steigen. 
Veränderung ist nicht per se schlecht, doch wir wollen, dass niemand ab-
gehängt wird. 

18:00 Uhr – Gespräch mit Gesamtelternvertretungen Pankower Schulen 
im Bürgerbüro Torsten Schneider, Florastraße 94 
(nicht öffentlich)


